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Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 
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TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 25.05.2021 nicht öffentlich   

Verwaltungsausschuss 02.06.2021 öffentlich   

Ältestenrat 07.06.2021 nicht öffentlich   

Stadtrat 15.06.2021 öffentlich   
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Abschlussbericht der Kommission „30 Jahre Friedliche Revolution und Deutsche Einheit“ 
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Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beauftragt die Stadtverwaltung der Stadt Plauen im Rahmen eines 

Grundsatzbeschlusses eine Bewerbung für „Das Zukunftszentrum für Europäische Transformation  

und Deutsche Einheit“ (Arbeitstitel) zu erarbeiten und vorzunehmen.  

 

 

 

 



Sachverhalt: 
 

Der Abschlussbericht der Kommission „30 Jahre Friedliche Revolution und Deutsche Einheit“ empfiehlt der 

Bundesregierung in seiner Handlungsempfehlung „…, als kraftvolles Signal mit nachhaltiger Wirkung ein 

neues „Zukunftszentrum für Europäische Transformation und Deutsche Einheit“ (Arbeitstitel) einzurichten.“ 

 

Um diese Handlungsempfehlung umzusetzen, wurde mittlerweile durch die Bundesregierung eine 

Kommission gebildet, deren Aufgabe es unter anderem sein soll, dieses Zukunftszentrum inhaltlich, 

organisatorisch und wirtschaftlich zu definieren, einen Bewerbungsaufruf zu initiieren und letztlich auch den 

Findungsprozess des neuen Standortes zu moderieren und zu entscheiden. 

 

Das neue Zukunftszentrum soll aus drei Säulen bestehen:  

 1. Säule - ein wissenschaftliches Institut, 

 2. Säule - ein Dialog- und Begegnungszentrum, 

 3. Säule - ein Kulturzentrum. 

 

Diese drei Grundbausteine sollen es unter anderem ermöglichen, dass Erfahrungen der Transformation in 

Ostdeutschland verarbeitet werden können und für die Zukunft nutzbar sind. Diese Umgestaltungsprozesse  

und deren Auswirkungen auf die Europäische Gesellschaft, insbesondere Osteuropas sollen aufgezeigt 

werden.   

 

Gedanken der europäischen und wissenschaftlichen Vernetzung sind für eine Bewerbung genauso wichtig,  

wie eine umfassende Kooperationsbereitschaft und die Fähigkeit eines konzertierten Erfahrungsaustausches  

mit anderen europäischen Staaten, Kommunen und Protagonisten dieses Transformationsprozesses. 

 

Weitere Informationen können auch über folgenden Link nachgelesen werden: 

 

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2020/abschlussbericht-

kommission-30-jahre.html  

 

Für den voraussichtlich im Juni/Juli 2021 anstehenden Bewerbungsaufruf sind derzeit folgende 

Rahmenbedingungen bekannt: Komplettfinanzierung der Errichtung (keine kommunalen Eigenanteile 

erforderlich), künftige Betreibung als Bundesstiftung (keine kommunalen Betreibungskosten erforderlich), 

zentrale Lage in Deutschland und Europa erwünscht. Die Auswahlentscheidung des neuen Standortes des 

Transformationszentrums soll voraussichtlich in der ersten Jahreshälfte 2022 erfolgen.  

 

Die Kosten für die Erstellung einer qualifizierten Bewerbung sind haushaltsseitig durch die Stadtverwaltung 

Plauen zu erbringen. Als Deckungsquelle könnten die Mittel aus dem THH 8 (Stadtplanung) in Höhe von 

20.000 EUR verwendet werden. 

 

Die Stadtverwaltung der Stadt Plauen empfiehlt unbedingt, für eine Bewerbung eine Arbeitsgruppe 

einzurichten, um breit aufgestellt, verschiedenste Akteure und deren Fachwissen und Erfahrungen als 

Fundament in die Bewerbung einfließen zu lassen. Dies können Vereine, wie z. B. Vogtland `89, einzelne 

Bürger, wie z.B. Historiker oder eben auch Institutionen, z. B. Stadtarchiv sowie Vertreter der 

Stadtratsfraktionen oder auch Baufachleute, z.B. Architekten, Stadtplaner oder Ingenieure sein. 

 

In dieser Bewerbung soll auf die besondere Rolle der Stadt Plauen und seiner vor- und nachrevolutionären 

Einordnung sowie als Initiator der Friedlichen Revolution 1989 hingewiesen werden. 

 

Das Einbeziehen authentischer Orte, die eine herausgehobene Rolle für diese Initialzündung gespielt haben, 

ist dabei unerlässlich. Als ein besonderer Ort der Friedlichen Revolution wurde hierbei mit dem ehemaligen 

Brandschutzamt im Rahmen der Diskussion eines neu zu errichtenden IDZ bereits in einem Beschluss des 

Plauener Stadtrates definiert. Das ehemalige Brandschutzamt soll als Ausgangspunkt für weitere 

Bewerbungsansätze eine Magnetwirkung erreichen.  

 

      

 

 

 

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2020/abschlussbericht-kommission-30-jahre.html
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2020/abschlussbericht-kommission-30-jahre.html


 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 20.000 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 0 

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 20.000 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Die Deckung der Kosten kann aus dem THH 8 (Stadtplanung) – Sachkonto (2-60-302/511101/4291000) i.H. v. 

20.000 EUR im Jahr 2021 erfolgen. 

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

  
  

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer 

 

Unterschrift liegt im Original vor 

Steffen Zenner 
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